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Weihnachts- und Neujahrswünsche von Landtagspräsident Schlie 

In seiner letzten Weihnachts- und Neujahrsbotschaft als Landtagspräsident dankt Klaus 

Schlie den Schleswig-Holsteinerinnen und Schleswig-Holsteinern im zweiten Jahr der 

Pandemie für ihre Geduld und den Zusammenhalt im Land und ruft zu Zuversicht auf. 

Schlie würdigt darüber hinaus den großen Einsatz aller Beschäftigten im Gesundheits- und 

Rettungswesen, bei Polizei und Feuerwehr sowie in den gesellschaftlich unentbehrlichen 

Einrichtungen. Angesichts der Landtagswahl im kommenden Mai appelliert er an die 

Bürgerinnen und Bürger, von ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen. Für Schlie endet mit 

der aktuellen Wahlperiode auch seine Zeit als Landtagspräsident, auf die er mit 

persönlichen Worten zurückblickt. 

Die Weihnachts- und Neujahrsbotschaft im Wortlaut: 

Liebe Schleswig-Holsteinerinnen und Schleswig-Holsteiner, 

entgegen unserer Erwartungen und Hoffnungen werden wir auch in diesem Jahr ein 

Weihnachtsfest erleben, das nicht wie gewohnt stattfinden kann. Erneut müssen wir auf größere 

Feiern und Zusammenkünfte verzichten und weiterhin Geduld und Disziplin im Kampf gegen die 

Ausbreitung des Coronavirus an den Tag legen. Nach fast zwei Jahren der Einschränkungen ist es 

herausfordernd, nicht mürbe zu werden. Vielleicht ist aber gerade Weihnachten eine Zeit, aus der 

wir wieder Kraft und Zuversicht schöpfen können. Denn das, was dieses Fest in seinem Kern 

ausmacht, gewinnt doch gerade jetzt an Bedeutung: der enge Kreis der Familie, die Ruhe der 

Feiertage, die Möglichkeit, noch einmal die vergangenen Monate gemeinsam Revue passieren zu 

lassen und sich über das zu freuen, was möglich ist und was man gemeinsam trotz der großen 

Herausforderungen gemeistert hat. Das war und ist sehr viel: Wir sind – trotz allem – bisher gut 

durch diese schwierige Pandemie-Situation gekommen. Das verdanken wir vor allem dem hohen 

Maß an Gemeinsinn und Verständnis einer und eines jeden einzelnen von Ihnen.  
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Viele Schleswig-Holsteinerinnen und Schleswig-Holsteiner haben eine ganz außergewöhnliche 

Einsatzbereitschaft gezeigt: allen voran die Angehörigen des Pflegepersonals in den 

Krankenhäusern und Senioren- und Pflegeeinrichtungen, die Ärztinnen und Ärzte, die 

Beschäftigten der Gesundheitsämter, in unseren Rettungsdiensten, bei Polizei, Feuerwehr und in 

vielen anderen unentbehrlichen Einrichtungen für unsere Gesellschaft. Alle haben eine weit über 

das Maß der üblichen Belastbarkeit hinausgehende, großartige Arbeit geleistet. Ihnen allen gilt 

gerade am Ende eines solchen Jahres mein ganz persönlicher Dank! 

Wenn wir uns hier im Norden dieses Engagement und diesen Zusammenhalt bewahren, dann bin 

ich sicher, dass wir auch alle weitere Herausforderungen, die uns möglicherweise noch erwarten, 

gemeinsam meistern werden und gestärkt aus dieser Krise hervorgehen.  

Die vergangenen zwei Jahre haben auch eindrucksvoll gezeigt, dass unser parlamentarisches 

System krisenfest und handlungsfähig ist. Wenn im kommenden Mai wieder alle Bürgerinnen und 

Bürger unseres Landes dazu aufgerufen sind, den Schleswig-Holsteinischen Landtag zu wählen, 

dann können Sie alle etwas dazu beitragen, dieses System zu unterstützen: Machen Sie von 

Ihrem Wahlrecht Gebrauch, dem wichtigsten Mittel der politischen Mitbestimmung in einer 

Demokratie. Darum bitte ich Sie schon jetzt.  

Für mich persönlich geht mit dieser Wahlperiode auch meine Zeit als Präsident des Schleswig-

Holsteinischen Landtages zu Ende. Ich habe diesem Parlament 10 Jahre vorgestanden und ihm 

über 25 Jahre als Abgeordneter angehört. Das war eine spannende und oft auch 

spannungsreiche, immer aber eine fordernde Aufgabe, die ich sehr gerne übernommen habe und 

die mir anvertraut wurde. Dabei habe ich es vor allem genossen, Schleswig-Holstein und seine 

Menschen – Sie alle – immer wieder neu kennenzulernen, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen und 

Ihre Ideen und Anregungen wieder mit in den Landtag zu den Abgeordneten zu tragen. 

Diese Zeit wird mir mit allen ihren Höhen und auch Tiefen immer in guter Erinnerung bleiben und 

sie hat mir noch einmal deutlicher gezeigt, wie viele engagierte Menschen Schleswig-Holstein zu 

einem der lebenswertesten Bundesländer machen – Tag für Tag.  

Für die besinnliche, gemütliche und gemeinsame Zeit des Weihnachtsfestes und ausklingenden 

Jahres wünsche ich Ihnen alles Gute. Richten wir aber auch gemeinsam den Blick in das neue 

Jahr, in das wir die positiven Erfahrungen der vergangenen Monate miteinbringen wollen, um 

schnell auf dem Weg voranzukommen, der uns wieder in eine unbeschwerte Zeit führen wird. 

Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien, Angehörigen und Freunden ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gutes, gesundes neues Jahr! 

 

 


